
Nachrichten nlier das Königliche Gymnasium.
Schuljahr ««.

I. Chronik.
1. Ostern 1865 wurde der Oberlehrer vr. Abi cht von hier nach Emden versetzt und an

seine Stelle trat der Collaborator Rudolf Haage, bisher am Gymnasium zu Celle.
2. Im Laufe des Sommers erhielt der Unterzeichnete zur Herstellung seiner Gesundheit Ur¬

laub zu einer Badereise. Gegen Ende des Sommcrsemesters begab sich Collaboratorvr. Meyer
auf Anordnung des Königlichen Ober-Schulcollegiums für einige Wochen nach Dresden und Leipzig,
um sich für den von ihm am hiesigen Gymnasiumgeleiteten Turnunterricht weiter auszubilden. Um
dieselbe Zeit wurde GymnasiallehrerWessel von dem König!. Ober-Schulcollcgium beurlaubt, um
der Naturforscher-Versammlung in Hannover beiwohnen zu können. Die Lcetionen der abwesenden
Lehrer wurden von den Collegen versehen.

3. Den 15. und 16. December nahmen auch die Lehrer und Schüler an der schönen Feier
des fünfzigjährigenJahrestages der Vereinigung Ostfrieslands mit dem Königreiche Hannover
freudigen Antheil.

1. Den 20. bis 22. Decemberfand die öffentlichePrüfung der vier oberen Classcn, sowie
in hergebrachter Weise der Weihnachtsactusstatt.

II. Mrplan der Anstalt.

U r h r fache r. I. II. III IVa. IVd. V. VI. Rcal-
cl. I.

Real-
cl. 2. 8a.

Deutsch 3 2 2 3 3 3 7 23
Lateinisch 9 9 9 8 8 8 — — —, 51
Griechisch 6 6 6 4 22
Hebräisch 2 2 4
Französisch 2 2 4 4 4 — — — — 16
Englstch 2 2 — >— — — 4 4 12
Religion 2 2 2 2 2 2 3 — —, 15
Geschichte 3 3. 2 2 2 2 — —, 14
Geographie — — 2 2 2 2 — 8
Mathematikund Rechnen. . . 3 4 4 4 4 4 4 — —. 27
Pbystk 2 ,—, —. , 2
Naturgeschichte —- — — 2 2 — > 6
Schreiben — — —- 1 2 2 3 8
Zeichnen — — — — 2 2 4
Lesen — — — — 3 3
Singen 1 1 1 1 1 — — 5

(224) 35 33 32 j 31 30 28 23 6 6 220

s
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Für die mittleren und oberen Klassen gehört der Zcichnennnterricht nicht zu den öffentlichen

Unterrichtsgegenständen.

Das Turnen wurde während des Sonnnerhalbjahrs in vier wöchentlichen Stunden unter

Leitung des Collaborators Kr. Meyer getrieben.

III. Rntcrrichtsmittclund Sammlungen,
l. Schulbibliothek.

1. Neu angeschafft: Jahrbücher für Philologie und Pädagogik. 1865. — Zeitschrist für

das Gymnasialwesen. 1865. — Archiv für das Studium der neueren Sprachen. 1865. — Grunert,

Archiv der Mathematik und Physik. 1865. — Gelzer, Protestantische Monatsblätter. 1865. — Schmidt,

Encyclopädie des gcsammten Erziehungs- und Untcrrichtswesens. Heft 43—46. — Ostfriesisches Schulblatt

von 1865. — Stahr, Cleopatra. 1864. — Diefenbach, Vorschule der Völkerkunde. 1864. — Viehoff,

Goethe's Gedichte erläutert. 1864. 3 Bde. — Wiese, Das höhere Schulwesen in Preußen. 1864. —

I. Grimm, Deutsche Grammatik. Th. I. 1822. — Wackernagel, Das deutsche Kirchenlied 9—14. —

Zeller, Die Philosophie der Griechen. III. 1. 1865. — Napoleon, Geschichte Julius Caesars 1—5.

— I. Grimm, Deutsches Wörterbuch V., 2. — Maitz, Die Indianer Nordamerikas. 1865. — Müller,

Wissenschaft der Sprache II., Hälfte I. — Heinemann, Die Schmetterlinge ?c. Abth. II. Bd. 1.

Heft 2. — Schaumburg, Reisen in Central-Afrika. 21.22. — W. Müller, Mittelhochdeutsches Wörter¬

buch II. in 3. — Förstemann, Schulbibliotheken.

2. Antiquarisch erworben : Doederlein, Homerisches Glossarium. 1850. — Kiockori Kiorcki

bibliotlrsoas Iristorioao libri, gui snporsuiit, eck. ^VosLsIinK. 1746. Kol. II. — Schacfcr, Demosthcnes

und seine Zeit. 1856. 4 Thle. in 3 Bdn. — Maitz, Anthropologie der Naturvölker. 1859. 4 Thle. —

Fridcrich, Naturgeschichte der deutschen Zimmer-, Haus- und Jagdvögel. 1863. — Becker, Gallus

oder römische Sccncn aus der Zeit August's. 1863. (3 Thle.) — Becker, Charikles, Bilder altgricchischer

Sitte. 2. Auflage von K. F. Hermann. 1854. (3 Thle.) — Bemnga, Chronik von Ostsriesland. 1723. —

Brenneisen, Ostfriesische Historie und Landesverfassung, herausgegeben zu Aurich anno 1720 auf

Befehl des Fürsten Georg Albrecht. 2 Bde. Kol. — Bruschius, Gesammelte Schriften über Jeverland

von den ältesten Zeiten bis 1468. — Wiarda, Bruchstücke zur Geschichte und Topographie von

Aurich bis 1813. — Suur, Geschichte der Häuptlinge Ostfrieslands. — Herodot sck. Gaisford. 1825.

Th. I. und II. — Wachsmuth, Hellenische Alterthumskunde. 1846. 2 Bde.

3. Geschenkt: 1) Von Sr. Majestät dem Könige: Leibnitz's Werke. Band III. u. IV.

— Händel's Werke. Lief. XIX. 2) Vom Hohen Cultusministerium: Zeitschrift des historischen

Vereins für Nicdersachsen. Jahrgang 1864. — Waldemar, Zur Geschichte und Statistik der Gelehrten-

und Schulanstaiten des Kaiserlich Russischen Ministeriums der Volksausklärung. 1865. 3) Vom

Königlichen Obcr-Schul-Collegium: luckox solrolaruiri OottiiiK. 1865/66. 4) Von der

Frau Ministerin B acmcister: 170 Werke, darunter Büffon's Naturgeschichte in 34 Bänden.—

Sommer, Gemälde der physischen Welt. 6 Thle. — Sommer, Taschenbuch zur Verbreitung geogra¬

phischer Kenntnisse. 9. Jahrg. — Krüger, Geschichte der Urwelt. 2 Thle. — Schubert, Die Urwelt
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und die Fixsterne. — Schubert, Ahnungen einer allgemeinenGeschichtedes Lebens. 3 Thle. —
Schubert, Geschichte der Seele. 2 Thle. — St. Martin, Vom Geist und Wesen der Dinge. Uebcr-
setzt von Schubert. 2 Bde. — Steffens, Alt und Neu. 2 Thle. — Steffens, Anthropologie. 2 Thle.
Steffens, Carricaturendes Heiligsten. 2 Thle. — Hcinroth, Lehrbuch der Anthropologie. — v. Baer,
Vorlesungen über Anthropologie. — Hillebrand, Die Anthropologie als Wistenschaft. — Brandis, Uebcr
humanes Leben. — Werner, Die Productionskraftder Erde. — Kastner, Archiv sür die allgemeine
Naturlehre. 7 Bde. — Alex. v. Humboldt, Kosmos, ä Thle. — Alex. v. Humboldt, Ansichten der
Natur. 2 Thle. — Chamisso'sWerke, lt. Aufl. 6 Thle. -— Herder, Zerstreute Blatter. 3 Thle. —
Herder, Metakritik zur Kritik der reinen Vernunft. — Herder, Philosophie der Geschichte. — Jean
Paul, Hesperus. 2 Thle. — Archenholz, England und Italien. 2 Thle. — Dsttrss äs Naclaurs
äs Lsvig'nö. lt Thle. — TRs ob Wt 8baRssx>sars.8 Thle. — ^ poslcst ons^oloxrsäia,
bsiriA a, äistioirar^ ob arts anä soisnsss. — Orlairäo bnrioso äi Dnäoviso ^.riosto. 3 Thle. Ausgabe
vonFernow. u.s.w. Außerdem 1 Himmelsglobus und 1 Erdglobus. 5) VomRector Linnemann
in Wittmund: Julius Cäsar, Ausgabe von 1513. 6) Vom geographischen Institute in
Weimar (durch Vermittelung des Königlichen Ober-Schulcollegiums): 1 physikalischer Planiglob.
In lt Blättern. — 1 politischer Planiglob. lt Blätter. — Wandkarte von Palästina. — Karte vom
Königreich Hannover, von Oldenburg und Braunschwcig. 7) Vom Director Or. Volckmar: Die
Vorkämpfer der GabelsbergerRcdezeichcnkunst. — Knövenagel, Ncdezeichenkunst und deutsche Kurz¬
schrift. — (P Horatins kblassns^ Ein Blick auf sein Leben und seine Studien, von Karsten. Ucber-
setzt von Schwach. — Schmidt, Ubraseslogia. katina, — l^ösolr^u Drag-osäins^ sä. Oinäorb. —
8) Von mehreren Lehrern: Ubilolog-ns.Jahrgang 1865. ä Hfte. 9) Durch Vermittelung
des Königlichen Ober-Schulcollegiums aus dem Programm-Austausch-Vereine: D>e
Programme der acht Provinzen der preußischen Monarchie.

2. Schülerliibliothck:
S. Antiquarisch erworben: Huc und Gäbet, Wanderungendurch die Mongolei nach

Thibet. 1855. — I. v. Eichendorff's sämmtlichc Werke. 5 Thle. 1855. — H. Conscience's Schriften
in Uebersetzungcn. 13 Thle. — Ossian's Gedichte, übersetzt von Förster. — Pfizer, Geschichte Ale¬
xanders des Großen für die —I. H. Voß, Luise, ein ländliches Gedicht. — Hansen, Frie¬
sische Sagen und Erzählungen. — Gützlaff's dreijähriger Aufenthalt im Königreiche Siam. —
Pirch, Caragoli, Reise-Mittheilungenaus Ungarn und Italien. — Caspar!, Christ und Jude. —
Erzählungenaus dem deutschen Mittelalter. Halle 186ä. 2 Bde. — Dropsen, Leben des Grafen
Port von Wartenburg.

2. Neu angeschafft: F. Schmidt, Die Hohenstaufen. — Grube, Federzeichnungen aus
dem sittlichen und religiösen Leben der Völker. — Dielitz, Land- und Seebäder. — Gräbncr, Ro¬
binson. — v. Horn's Jugendschriften. 5 Bdchn. — Wicdemann, Erzählungen für die Jugend ä Bdchn.

t!. Geschenkt: Vom Director Du. Volckmar: Sammlung deutscher Gedichte von
Dir. Or. V olckmar. 3. Aufl. Vom Pastor Leiner: Ledderhose,Der siebenjährige Krieg. Vom
Secundaner Busemann: Kröger, Perlen für die Jugend. Von einem Jugendfreunde IV, -P-
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!j. Für das physikalische Calmiet neu angeschafft:
Ein Paar Schulmagnete — ll Grove'sche Zink-Platin-Elemente — 1 Wasser-Zersetzungs-Ap-

parat — 1 galvanoplastischer Apparat — 1 Ampire'sches Gestell.

4. Für die naturhistorischeSammlung:
1 Grünspecht, 2 Sägetaucher, 1 Spechtmeise, 2 Rohrdommel, l Rciherente, l Trauerente,

1 Ringelgans, 2 Kreuzschnäbel, 1 Mauerschwalbe, l Rothschwänzchen, l Würger, 1 Möve.

IV. Statistische Angaben,
l. Schnl-Commission.

Landdrost vr. Niep er.

Regicrungsrath Erxleben.

Obergerichtsrath Peters.

General-Superintendent Bartels.

Director vi-. Volckmar.

2. Reifcprttsniigs -Commission.
Landdrost vi-. Niep er.

General-Superintendent Bartel s.

Obergerichtsrath Peters.

Director vi-. Volckmar.

Rector Reuter.

Conrector vi-. Möhring.
F ll n ck.

Oberlehrer vi-. Tepe.

3. Lehrer.

Director vi-. Volckmar, Ordinarius der Prima.

Rector Reuter, Ordinarius der Secunda.

Conrector vi-. Möhring.

Funck.

Oberlehrer vi-. Tepe.

Collaborator Haage, Ordinarius der Tertia.

„ vi-. Meyer, Ordinarius der Großquarta.

„ Aschenbach, Ordinarius der Kleinquarta.

Gymnasiallehrer Wessel, Ordinarius der Quinta.

„ Iütting, Ordinarius der Sexta, seit Michaelis 1864 vertreten

vom Lehrer Folkers.
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4. Die Zahl der Schüler betrug im Januar 1866:
Einheimische. Auswärtige. Summa.

Prima 6 9 15

Secunda 11 (I Realisten) II (2 Realisten) 25

Tertia 8 (2 Realisten) 8 (2 Realisten) 16

Großquarta 12 (7 Realisten) 7 (2 Realisten) 19

Kleinquarta 20 10 30

Quinta 23 4 27

Sexta 29 5 31
"166

5. Abiturienten.

Zu Ostern 1865 bestanden die Reifeprüfung:

Franz Nautenberg aus Aurich, geb. 23. Sept. 1813. Studium: Theologie.

Enno Peters aus Aurich, geb. 21. April 1815. Studium: Jurisprudenz.

Gottfried Oepke aus Wiegboldsbur, geb. 1. Sept. 1816. Studium: Theologie.

Georg Erzgräber aus Harburg, geb. 21. Febr. 1817. Studium: Philologie.

V. Khrpcnla 1865/66.

1. Prima. Ordinarius Director Dr. Volckmar.
Religion. Glaubenslehre nach Holleuberg's Hülfsbuch, K. 158 ff. Die Grundwahrheiten

möglichst ausführlich und zwar aus apologetischem Gesichtspunkte. Die vorzüglichsten Beweisstellen

des neuen Testaments im Grundtexte erklärt und memoriert. 2 St. Rector Reuter.

Deutsch. Kritik der Aussätze nebst ausführlicher Besprechung der Themata. Freie Vorträge.

Declamierübuugeu. Geschichte der deutschen Literatur von Schiller's Tode bis zur Gegenwart und

von der ältesten Zeit bis zum Ende des 13. Jahrhunderts. Lcctüre der Nibelungen in der Ursprache.

3 St. Director Volckmar.

Lateinisch. Stilübuugcn (freie Arbeiten, Exercitien, Extemporalien). Ausgewählte Capitel

aus Zumpt. 2 St. Oto. Duso. Dtsx. D. III. und IV. Die Erklärung war verbunden mit

Hebungen im Lateinsprecheu. Aus Dtvius wurde Einiges cursorisch gelesen. 3 St. Ilorat. 0ä. IV.

und DpocI. (mit Uebcrgehung einiger Gedichte) 8ai. I, 1. 3. 1. 5. 6. 7. 9. 10. Dpist. I, 1—10.

2 St. Director Volckmar. Damit /mi. I, 1—15. 31—81. II, 5—32. 69—72. 82 sqq. III, 1—7.

2 St. Rector Reuter.

Griechisch. Grammatik, Exercitien und Extemporalien. 1 St. Domostlrorros pro No^a-

lopoltits und pro Ubocltorum liliortato, D^ourAt oratio tu Dsooratoiu, Loplrool. Urilootstos.

3 St. Director Volckmar. Ilom. Utas D. V—VIII. DIruo)-ä. VI, 93—VII, 75. 2 St. Ober¬

lehrer Dr. Tepe.

Hebräisch. Durchgenommen wurde die Syntax und der größte Thcil der Formenlehre,
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gelesen das zweite Buch Samuelis van aap. 15 bis zu Ende und das erste Buch der Könige von
aap. 1—16. 2 St. Oberlehrer Ol'. Tepe.

Französisch. O'avai's p. Noliärs. IOita.nuicn.r8 p. Ilaorno. Oo^olzi'^, Roms au siöoliz
ä'^ug-usts (Böckel) p. 115—202. Aus Knebel's Granrm. §. 69—122. Exercitien nach Probst II.
zweite Abth. 2 St. Conrector Funck.

Englisch. Naoaula/ I, 3—5 und thcilweise 6. 2 St. Oberlehrer Ol'. Tepe.
Geschichte und Geographie. Neuere Geschichte mit steter Beziehung auf die politische

Geographie. Allgemeine Topographie. Landesgeschichtc nach Schaumann nebst Geographie. 3 St.
Rector Reuter.

Mathematik, a. Ebene Trigonometrie mit zahlreichenAnwendungen. 5. Arithmetik und
Algebra. Ergänzung des Kursus von Sccunda. Lehre von den Progressionen, Combinationslehre
und binomischerLehrsatz, a. Geometrie. Auslösung von Aufgaben1) rein geometrisch,2) mit An¬
wendung der Algebra. 3 St. Conrector Oi-. Möhring.

Physik. Electricität und Wärme mit besonderer Berücksichtigung der Dampfmaschinen und
der electrischen Telegraphie. Anfänge der mechanischenErscheinungen nach Koppe. 2 St. Con¬
rector Oi-. Möhring.

2. Secittida. Ordinarius Rector Reuter.

Religion. Das Leben Christi nach Hollenberg K. lI7 ff. Die Hauptmomcntemöglichst aus¬
führlich und in ihrem historischen Zusammenhange. Schriftliche Wiedergabe der im Grundtexte er¬
klärten und memorierten Sprüche. 2 St. Rector Reuter.

Deutsch. Kritik der Aufsätze. Hebungen im Deklamieren. Lectüre von Dielitz u. Heinrich's
Handbuch der deutschenLiteratur. 2 St. Oberlehrer Oi-. Tepe.

Lateinisch. In der Grammatik die Lehre vom Gebrauch der Tempora und Modi und
vom zusammengesetzten Satze, kurze Wiederholung der Casus- und der Formenlehre. Exercitien und
Extemporalien. Cicero's Reden pro IIo8c:io und cl<z impsr-io En. I'onrpczpund einzelne Briefe
nach der Auswahl von Jos. Frey Buch I. 5 St. Collaborator Hange. KaHust. bellum .lu^ur-tlr.
1—30; das Uebrige für die Privatlectüre. Lailust. bellum Oatil. mit einigen Auslassungen. Schrift¬
liche Inhaltsangabe sowohl des in der Schule, als auch des privatim Gelesenen. 2 St. Rector
Reuter. Vir-A-il. ^.en. O. I. und II. Oosmatia lat. eck. Volebmai- epigr. 89—128. 2 St.
Director Volckma r.

Griechisch. Grammatik: die Formenlehre des homerischenDialectes und ausgewählteAb¬
schnitte aus der Syntax. Lehre von den Arten, den Zeit- und Modusformendes Verbums; Lehre
von den Präpositionen. Die grundangebendcn Sätze und die Bedingungssätze.Kühner §. 196—230.
2l18—259. 285—30ll. 32ck—325.Exercitien. 1 St. Ilom. Oclyss. XII—XV. 2 St. Collaborator
Or. Meyer. Oer-ocl. I, 1—180. Xenopb. Ziem. I, 1 und 2. 3 St. Rector Reuter.

Hebräisch. Formenlehre. Gesenius' Lesebuch von der Geschichte des Simson bis Psalm 72.
2 St. Oberlehrer Or. Tepe.

Französisch. Oar-tbelsm)-, Vo/ag'ö clu gaune/Vraelrar-sis sLaules) p. 269 bis zu Ende.
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Do vorro cl'oau x. Loribo. Aus Knebel's Grammatik §. 69—III. Exercitien. 2 St. Con¬

rector Funck.

Englisch. Grammatik nach Fölsing's Lehrbuch, IVasb. Irving sDotolr-booD bis zur Hälfte.

2 St. Oberlehrer Dr. Tepe.

Geschichte. Römische Geschichte mit steter Beziehung aus die alte Geographie. 2 St.

Nector Reuter.

Geographie, a. Sommer: die außereuropäischen Staaten. b>. Winter: Deutschland, be¬

sonders Hannover; mehr repetitionsweise. 1 St. Rector Reuter.

Mathematik. Wiederholung und Erweiterung des Cursus von Tertia. Aufgaben in der

Arithmetik und Algebra aus Heis, Auflösung planimetrischer und stereometrischcr Ausgaben. 1 St.

Conrector Dr. Viöhring.

lj. Tertia. Ordinarius Collaborator Hange.

Religion. Ncligionslehre nach den fünf Hauptstücken, verbunden mit Auswendiglernen von

Sprüchen und Gesängen. 2 St. Collaborator Haage.

Deutsch. Aussätze. Die Hauptpunkte der deutschen Verslehre wurden durchgenommen und

Gedichte und Erzählungen gelesen, erklärt und vorgetragen. 2 St. Collaborator Haage.

Lateinisch. Grammatik (Casuslehre, das Wichtigste aus den übrigen Thcilen der Syntax.

Wiederholung der Formenlehre). Exercitien und Extemporalien. Llaos. b>. (st. VI—VIII. Aus

Ovick. lilotam. XI—XIII. und I—III. nach der Auswahl von Feldbausch. 9 St. Collaborator

Haag e.

Griechisch. Grammatik: Wiederholung und Ergänzung des in Quarta Erlernten. Ein¬

übung der Verba aus und der unregelmäßigen Verba. Exercitien und Extemporalien. Xorwxb.

Xnalz. II, 2, 6. III, 1—2. 1 St. Collaborator Dr. Meyer. Dom. Ock/88. XII—XIV. 2 St.

Collaborator Haage.

Französisch. Plötz' Grammatik. Lcctivn 16—78. Exercitien. Lüdecking's Lesebuch II. mit

Auswahl, 1 St. Conrector Funck.

Geschichte, a. Sommer: Landesgeschichte. b. Winter: alte Gesch. 2 St. Collab. Haage.

Geographie. Danicl's Lehrbuch §. 1—70. 2 St. Conrector Funck.

Mathematik, a. Arithmetik: Wittstein K. 1—121 und K. 136—15-1. Auflösung von ein¬

fachen Gleichungen des ersten Grades, b. Geometrie: Wittstein Abschnitt I—V, Abschnitt VI. und

VIII. zum Theil durchgenommen. 1 St. Conrector Dr. Möhring.

Erste Realclasse.

Englisch. Grammatische Uebungen nach Plate. Exercitien. Aus Tüpfle verschiedene Stücke

gelesen. 1 St. Gymnasiallehrer Wessel.

Naturkunde (mit Realclasse 2 zusammen), a. Sommer: Botanik. Bestimmung einheimischer

Pflanzen nach dem Linneischcn Systeme, l>. Winter: Zoologie. Die Lehre von den Organsystemen;

darauf übersichtliche Betrachtung der uiedcru Thiere. 2 St. Gymnasiallehrer Wessel.
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4. Großqiiarta. Ordinarius Collaborator Dr. Meyer.
Religion. Gelesen wurden die beiden Bücher Samuclis und der Könige, gelernt die fünf

Hauptstücke mit der Lutherschen Erklärung. Katechismus,Abschnitt 1—5. 2 St. Collaborator
Dr. Meyer.

Deutsch. Aufsätze und Dictate. Ucbung im Lesen und Wiedererzählen des Gelesenen, im
Vortragen von Gedichten und prosaischenErzählungen. Lectürc und Erklärung ausgewählterGe¬
dichte. 3 St. CollaboratorDr. Meyer.

Lateinisch. Grammatik (Wiederholung der gesummten Formenlehre. Einübung der wich¬
tigeren Lehren der Syntax). Vocabellernen ans Ostermann'sVocabular. Extemporalien und Exer-
citien. Aus dormel. disxos wurden gelesen und erklärt' Niltiaclos,'Mrsuristoolss,K,ristickss, Dan-
sanras, Onnon, D ^Lancksr, ^.lorlziaclös. Einiges aus Mltracl. und ^.risticl. auswendig gelernt.
Dlrasäri lall. Drlz. I.—III. Einzelne Fabeln auswendig gelernt. 8 St. Collab. Dr. Meyer.

Griechisch. Die regelmäßige Formenlehremit Ausschluß der Verba auf x/t. Mündliches
und schriftliches Uebcrsetzen ausgewählterStücke aus Schmidt-Wensch. 4 St. Collab. Aschenbach.

Französisch. Plötz' Gramm. Lection 1 — 45. Exercitien. Aus Lüdecking's Lesebnche I.
wurde mit Auswahl etwa die Hälfte gelesen. 4 St. Conrector Fnnck.

Geschichte. Deutsche Geschichte, besonders die Zeit von Carl dem Großen bis zur Refor¬
mation. 2 St. Collab. Dr. Meyer.

Geographie. Daniels Lehrbuch K. 1—70. 2 St. Conrector Funck.
Mathematik und Rechnen, a. geometrischerAnschauungsunterricht.2 St. ll. Rechnen.

Alle Abschnitte des Exempelbuchs von Krancke bis auf den 15. durchgenommen.2 St. Conr. Dr.
M ö h r i n g.

Zweite Realelasse.
Englisch. Plate I. ganz durchgearbeitet, verbunden mit Exercitien. 4 St. Oberl. Dr. Tepe.
Naturkunde mit Realclasse I. zusammen.

3. Kleiiiquarta. Ordinarius CollaboratorAschenbach.
Religion. Die biblische Geschichte des alten Testaments. Einige Gesänge auswendig ge¬

lernt. 2 St. Collab. Aschen dach.
Deutsch. Aussätze. Lesen. Declamieren. Sprachlehre. 3 St. Oberl. Dr. Tepe.
Lateinisch. Die gesammte Formenlehre. Ostermann'sUebungsbuch mündlich und schrift¬

lich übersetzt, desselben Vocabular auswendig gelernt. 8 St. Collab. Aschenb ach.
Französisch. Plötz' Elementarbuch Lection 1 — 91 nebst einigen Stücken aus dem Lese-

buche. Exercitien. 4 St. Conr. Fnnck.
Geschichte. Mittlere und neue Geschichte bis 1700. 2 St. Oberl. Dr. Tepe.
Geographie. Daniels Leitfaden §. —70. 2 St. Conr. Funck.
Rechnen. Wiederholung der Lehre von den Brüchen. Aus Krancke Abschnitt 6—8 und 10

durchgenommen.4 St. Conr. Dr. Möhring.
Naturgeschichte. Beschreibung einheimischer Pflanzen und Einübung des Linneischen Sy¬

stems; die wichtigsten ausländischen Pflanzen. Mineralogie. 2 St. Gymnasiall.Wessel.
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6. Quinta. Ordinarius Gymnasiallehrer Wessel.
Religion. Biblische Geschichten des Alten Testaments bis zu Davids Thronbesteigung.

Gelernt wurden die fünf Hauptstücke aus Luther's kleinem Katechismus und die Erklärung der zehn
Gebote, ferner 15 Gesänge. 2 St. Gymnasiall. Wessel.

Deutsch, a. Grammat. Hebungen nach Jütting's Uebungsbuch, Schriftl. Arbeiten. 1 St.
l>. Stilistische Hebungen. Schriftl. Arbeiten. 1 St. o. Lesen und Declamieren. 1 St. Gymna¬
siallehrer Wessel.

Lateinisch. Die regelmäßige Formenlehre. Ostermann's Uebungsbuch mündlich und schrift¬
lich übersetzt, desselben Vocabular auswendig gelernt. 8 St. Collab. Aschenbach.

Geschichte. Die alte Geschichte. 2 St. Collab. Aschenbach.
Geographie. Heimatskunde. Uebcrsicht der fünf Erdthcile mit besonderer Beachtung der

Gebirge und Flüsse, sowie der politischen Eintheilung Deutschlands.
Rechnen. Wiederholungen aus Krancke 1. 2 und 3. Ausführlich Abschn. 4 und 5; serner

aus Krancke II. Abschn. 8 und 6. 4 St. Gymnasiall. Wessel.
Naturgeschichte. Beschreibung einheimischer und ausländischerPflanzen. Mineralogie.

2 St. Gymnasiall. Wessel.

7. Sexta. Ordinarius Lehrer Folkers.
Religion, a. Biblische Geschichte nach Kohlrausch: die Geschichten des Alten Testaments,

sowie das Leben Jesu aus dem Neuen Testamente. 2 St. b. Katechismus Luther's: das 1. und
2. Hauptstück mit Erklärungen. 1 St. o. erläutert und memoriert einige Bibelsprüche und Ge¬
sänge. t St. Lehrer Folkers.

Deutsch, a. grammat. Hebungen, Dictieren und Aussatz. 5 St. 5. Lesen nach dem Lese-
buchc von Schulze und Steinmann. 3 St. o. Hebungenim Erzählen und Declamieren. 2 St.
Lehrer Folkers.

Rechnen. Das erste Heft von Krancke mit Auswahl. Kopfrechnen mit Tafelrechnen ver¬
bunden. 4 St. Lehrer Folkers.

VI. Schulbücher 1866 67.
Prima, t. Religion: Hollenberg, Hülfsbuch für den evaugel. Religionsunterricht.Griech.

neues Testament. 2. Naturkunde: Koppe's Physik. 3. Erdkunde und Geschichte: Daniel, Lehr¬
buch der Geographie. Dietsch, Grundriß der allgemeinen Geschichte. Th. 2. Schaumann, Geschichte
von Hannover und Braunschwcig. Atlas der alten und neuen Welt. 4. Mathematik: Ebene
Trigonometrievon Wittstein II. 1. Vega's Logarithmen (Hülste oder Bremiker). Heis' Aufgaben.
5. Deutsch: Nibelungen ocl. Zarncke. Grammatik und Glossar zu den Nibelungen von E. Martin.
6. Latein: Zumpt's größere Grammatik. Kühner's Anleitung zum liebersetzen aus dem Deutschen
in's Lateinische. 3. Abth. diooronm Dnsonlanao clisputationos. diooronis in (j. daooiliuin oratio
und ^otionis in Vorrom soonnclao libor guartus (ocl. Hubn). Daoiti /Vnnalos. Horatin«. 7, Grie¬
chisch : Kurzgefaßte Schulgrammatikder griechischen Sprache von Kühner. Hannover 1865. Jlias.
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Thucydidcs. Lopliool. Osäix. Uox. lUatoiris Daoüos. 8. Französisch: Knebel's Grammatik.
Parasit von Schiller, herausgegeben von Fiebig und Lcportier. Roms au sioole cl'^oAusto ou
Vo/a^o ck'un 6an1ois a Roms pur lloimlmy,Auszug V. Bockel. liliUiiIclatö par Uaoiuo. 9. Englisch:
Macaulay, Geschichte I. 10. Hebräisch: Bibel, Gesenius'Grammatik.

Secunda. 1. Religion: Hollenberg, Hülfsbuch w. Griech. neues Testament. 2. Erdkunde
und Geschichte: Daniel, Lehrbuch der Geogr. Dictsch, Grundriß der allg. Geschichte. Th. 1. Atlas
der alten und neuen Welt. 3. Mathematik: Wittstein I. Heis' Aufgaben. 4. Deutsch: Hand¬
buch der deutschen Literatur für die oberen Klassen höherer Lehranstalten. Von Th. Dielitz und
Hinrichs. Berlin 1863. 5. Latein: Kühner's kurzgefaßte Schulgrammatik. Kühner's Anleitung zum
Uebersetzen aus dem Deutschen in's.Lateinische.1. und 2. Abth. Divius. Cicero's Briefe ock. Frey
und Catilinarische Reden. Vii-A-ilins. Uoömatia latina eck. Vololcmar. 6. Griechisch: Kühner's
kurzgefaßte Schulgrammatik. Aufgabenzum Uebersetzenin das Griechische von F. Franke. 1. und
2. Cursus. Odyssee. Herodot. (MeostomatlUa Xoiropüontoa von Ditfurt. 7. Französisch:Kne-
bel's Grainmatik. Do Pom-Amostro <1s Larclam par Nolosvillo. Damartioo, on Olioirt,
Auszug (Leipz. Baumgärtner). Fränkel's Anthologie2. Cursus. 8. Englisch: LDotoü-lrooN von
^VasIUoo-tou lovinA'. Fölsing's Lehrbuch I. 9. Hebräisch:Gesenius' Lesebuch und Grammatik.

Tertia. 1. Religion: Bibel. 2. Erdkunde: Atlas. Daniel's Lehrbuch der Geographie.
3. Geschichte: Stüve, Leitfaden für den Unterricht in der Weltgeschichte.I. Curs. 4. Mathematik:
Wittstein 1. 5. Deutsch: Masius I. Volckmar's Sammlung. 6. Latein: Kühner's kurzgefaßte
Schulgrammatik. Ostermann, Ucbungsbuch zum Uebersetzen für Tertia. Oaosaris doli. 6a.II. Ovid
von Feldbausch. 7. Griechisch: Kühner's kurzgefaßte Schulgrammatik. Wohlrab, Aufgabensamm¬
lung zur Einübung der griech. Formenlehre. Th. 1 und 2. Odyssee. Anabasis. 8. Französisch:
Schulgrammatikvon Plötz. (Marios XII par Voltairo. Lüdecking'sfranz. Lesebuch II.

Erste Reale lasse: Nnturlehrevon Frick. 5. Aufl. 1865. Süpfle's engl. Chrestomathie.
Plate's Lehrgang II.

Großquartci. 1. Religion: Bibel. 2. Erdkunde: Daniel's Lehrbuch der Geogr. Atlas.
3. Geschichte: Stüve, Leitfaden für den Unterricht in der Weltgeschichte. I. Cursus. 4. Rechnen:
Krancke II. 5. Deutsch: Anleitung zur Rechtschreibung.Hansen's deutsches Lesebuch. Theil 4.
6. Latein: Kühner's kurzgefaßte Schulgrammatik. Ostermann,Vocabulariumund Ucbungsbuch für
Quarta. Ooimol. Xoxos. Uüaockii t'almlao. 7. Griechisch: Kühner's kurzgef. Schulgrammatik.
Schmidt-Wensch. 8. Französisch: Schulgrammatikvou Plötz. Lüdecking'sfranzösischesLesebuch I.
9. Singen: Liederkranz II.

Zweite Reale lasse. Naturlehrevon Frick. Plate's Lehrgang der engl. Sprache I.
Klcinquarta. 1. Religion: Kohlrausch, biblische Geschichte. 2. Erdkunde: Daniel's Leit¬

faden für den Unterricht in der Geographie. Atlas. 3. Rechnen: Krancke II. 4. Deutsch: An¬
leitung zum Rechtschreiben. Oltroggc I., neue Auswahl. 5. Latein: Kühner's kurzgefaßte Schul¬
grammatik. Weller's lateinisches Lesebuch für Anfänger (aus Herodot). Lattmann's lat. Ucbungs¬
buch. 1. Hälfte. Ostermann'sVocabular für Quinta. 6. Französisch: Elementarbuch der franz.
Sprache von Plötz. 7. Singen: Liederkranz II.
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Quinta. 1. Religion: Kohlrausch, biblische Geschichte. 2. Erdkunde: Atlas. Daniels
Leitfaden. 3. Rechnen: Krancke I. und II. 4. Deutsch: Kühnenmnd,deutsches Lesebuch, 2. Stufe.
Jntting's Uebungsbuch II. 5. Latein: Kühner's kurzgef. Schulgraunnatik. Ostermann, Vocabu-
larium und Uebungsbuch für Sexta. 6. Singen: Liederkranz I.

Sexta. 1. Religion: Kohlrausch, biblische Geschichte. 2. Rechnen: Krancke I. 3. Deutsch:
Kinderschatz Th. II. Jütting's Uebungsbuch I. 4. Singen: Liederkranz I.

Außerdem: Bibel in I. und II. — Lutherisches Gesangbuch in allen Classen. Melodien dazu
für die Singstunden. — Luthcr's kleiner Katechismus (von Schüren), Osnabrück bei
Kißling, in IVb., V. und VI. In Singklasse I.: Wessel, 60 Männergcsänge; in
Singklasse II.: LiederkranzII.

1. Gewarnt wird vor dem Gebrauchevon Büchern mit zu kleinem den Augen schädlichen
Drucke, ferner vor veralteten oder sonst unzweckmäßigenAusgaben der alten Klassiker; empfohlen
werden die Teubner'schen Ausgaben derselben.

2. Empfohlen werden die lateinischen Wörterbücher von Heinichen, Jngerslev, Georges, die
griechischen von Benseler, Rost, Jacobitz und Seiler (griechisch-deutsches Wörterbuch), die französischen
von Schuster und Register, Thibaut, Mole, die englischenvon Thicnre, Elwell.

3. Empfohlenwird für die neuere Geographie der Schulatlas von Stielcr, für die alte der
von Kiepert.



VII. Schulscicrlichkcitcn.

Oeffeutlichc Priisuiig.

Donnerstag, den 22. März, Vormittag.

Sexta. 9 — 9'/^. Religion. Foikers.

9V-— 9^4- Singen. Wessel.

9^—11. Deutsch. — Lesen. — Rechnen. Folkers.

N achmitt a g.

Quinta. 2 — 2V-- Religion. Wessel.

2s/2— 3. Latein. A s ch e n b a ch.

3 — it. Lesen. — Rechnen. — Dcclarnieren. Wessel.

Freitag, den 23. März. Vormittag.

Klcinquarta. 9 —10. Latein. Aschenbach.

10 —Id'/s- Rechnen. Möhring.

lO'/z—11- Französisch. Funck.

11 —II'/,. Geschichte. Tepe.

II'/?—12. Naturgeschichte. Wessel.

Nachmittags 3 Uhr.

Actus.

Gesang. Luth. Gesangbuch IVö, lt88.

Abiturient H ick mann: Lateinische Rede.

Secundaner Grimme: Declamation.

Vierstimnriger Gesang.

Abiturient Blendermann: Französische Rede.

Secundaner Ahlers: Declamation.

Vierstimmiger Gesang.

Abiturient Müller: Deutsche Rede.

Secundaner Taaks: Declamation.

Entlassung der Abiturienten.

Gesang. Luth. Gesangbuch 723, 5—7.

Austheilung der Zeugnisse und Ankündigung der Versetzungen in den einzelnen Klasscnlocalcn.

Das neue Schuljahr beginnt am 10. April, Morgens 8 Uhr. Die Anmeldung zur Aufnahme

in das Gymnasium und die Prüfung der Angemeldeten findet Montag den 9. April, Morgens von

9 Uhr an, im Gymnasium statt.

Aurich, den 12. März 1866.

C. H. Volckmar.
Ttippcr'schc Bnchdrnckerci in Anrich.
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